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Fünfunddreißigſter Jahrgang iſt nicht geſtattet
ccdcdcdccce,ecccctthnccccce c cecccccohrerrro o Man eNr 77 Halle a d Saale Freitag den 15 Febrna 1901

77 2 Abſatz die Ziffer 80,000 durch 50,000 und die Ziffer 8000 dini hein i 5000 zu erſetzen S 50 T Der zweite Ab erMiniſter von Rh einbaben als Erzieher Se nt ſch es Re ich die Vorſchriften über di rennereiſtener am W earenee S
Der preußiſche Miniſter des Jnnern Freiherr von Rheinbaben Hof und Perſonalnachrichten außer Kraft treten wird aufgehoben Artikel 2 Wenn in einer

it ſeinen Verſuchen als politiſcher Erzieher auf ſtädtischeKahle einzuwirken deren politiſche Geſinnung ihn gar nichts

zeht vor dem Forum des Abgeordnetenhanſes arg hineinnen Die Beſtätigungspraxis wie ſie unter dem
neidigenn Herrn Miniſter des Jinern geübt wird iſt im

Abgeordnetenhauſe in die richtige Beleuchtung gefetzt worden

nd man kann wirklich nicht ſagen daß Herr von Rheinbabenn der Vertheidigung feiner Haltung glücklich geweſen iſt

in x reDer Führer der Freiſinnigen Volkspartei Abg Richter
hat bekanntlich am Mittwoch ſchon die Auseinanderſetzungen mit

errn von Rheinbaben durch eine längere Rede eingeleitet in
welcher er zahlreiche Fälle der Nichtbeſtätigung von Kommunal
beamten wegen i ſerg Geſinnung e e
äntgegnung des Miniſters zu provoziren m Mittwoch bea be ſiß Abg Richter abſichelich einiger Reſerve um dann

ſleißig e Jin ſeiner Antwort auf die Ausführungen des Miniſters
deſto entſchiedener vorzugehen Die Taktik war richtig Se

h e re Saterel gr e e n ken
rWehen Fällen zur Vertheidigung der Nichtbeſtätigung zur

Verfügung hatte Jm Fall Dullo der in der effentlchieit

ſo großes Aufſehen erregt hat war ſ Zt in der offiziöſen
Preſſe mit aktenmäßigen Enthüllungen gedroht worden Man
wußte nicht was der Miniſter eigentlich vorbringen würde
Als er aber durch den Abg Richter veranlaßt mit ſeinem
Aktenmaterial herauskam zelgte ſich daß er lediglich einzelne
zum Theil Jahre zurückliegende Aenßerungen des Dr Dullo zu
bemängeln im übrigen aber etwas Stichhaltiges gegen den

Genannten nicht S g d e t e neſtgeſtellt werden daß die in den Perſonalakten befindlichenichen Berichte zu einen guten Theil auf Mißverſtänd

niſſen bernhten und unrichtig waren Ebenfowenig konnte

der Miniſter ſein V n e de I er gg rrechtfertigen Auch bier zeigte ſich daß die in den Akten befinde a heſlechen Berichte über angebliche Aeußerungen des

jetzigen Abg Dr Krieger die bis zu Anfang der 90er Jahre

zurückliegen e ſ e r r de des mrEs nahm ſich höchſt merkwürdig aus aus der Rede des Mier de e 77 z Ware von der Fote
förmlich Bu eführt wird über Ehrenmänner dieals ihre volle Pflicht und Schuldigkeit thun ſich aber
heransnehmen in öffentlicher Wirkſamkeit für ihre Ueber
zeugung zuweilen in entſchiedener Gegnerſchaft gegen die Re
gierung einzutreten Wie ſeltſam kontraſtirt dagegen die
Weitherzigkeit die der Miniſter im Fall Palombini
bethätigt hat das von Schmähungen ſtrotzende Flugblatt dieſes

Agrariers gegen die de kann u a nicht
billigen aber er entſchuldigt es und findet ni en ge
ringſten Grund die Beſtätigung der Wahl dieſes Mannes zum
Landrath zu verſagenNah m Schuß der Mittwoch Sitzung ſogar der
uationallibergle Abg Dr Friedberg wenn auch in milder
Form doch unzweidentig ſeine Mißbilligung des Verhaltens
des Miniſters kundgegeben hatte kam am geſtrigen Donnerstag

er w der Linken ar e uete e 7ie Sachlage geboten war g Dr Bar ritiſirte dieitterariſche wie die politiſche Cenſurpraxis des
gegenwärtigen Miniſters und fand mit einigen glücklichen
ſarkaſtiſchen Wendungen lebhaften Beifall über die Reihen der
Freiſinnigen hinaus Die eigentliche Kritik aber brachte eine
Nede des Abg Richter der mit der ganzen Wucht ſeines
Seramenis n ſcharfen re 7 d er
inbarmherzig den Miniſter angriff Lautlos hörten ſelbſt diebei r h ſehr M ebertiget Keaſecealeeg zu
c ſtürmiſcher Beifall der Linken unterſtrich faſt nd die

wollen Ausführungen des Redners Unter ſeiner Kritik

c e eSelb ehauFall die der Miniſter unter lebhaften Kundgebungen der
e gegenüber S gen 5w rn e en e

t beſtätigten Stadtrath gemacht hatte erwieſen ſich alshaltlos Der Angegriffene war perſönlich von Bunzlau nach

Berlin geeilt und hörte auf der Tribüne in begreiflicher Er
regung den Verhandlungen zu Den Schluß der Rede bildete
eine Generalabrechnung bezüglich der politiſchen Leiſtungen
Gagertehnehr Nicht Leiſtungen des Miniſters und ſeiner Vor

h Erwiderung des Herrn v Rheinbaben fiel ebenſo
wichlich ans wie tags zuvor Durch äußere Schneidigkeit

u r Tonart ſuchte m ar ſachlicher W zu ver
zen Jm weiteren Verlauf der Debatte ging Abg Crügera emberg noch einmal auf die Königsberger Verhälnniſe
denn er ſcharfer Charakteriſirung der dort vor

F ommenen Uebergriffe von Beamten und Militärperſonen
Kenüber dem Bürgerthum Vom Centrum griff Abg

Witt den Miniſter mit nachdrücklicher Schärfe wegen der
hlleſtätigung des Bürgermeiſters Salomon in Krenuznach

ſicht Daß die Redner der Rechten den Miniſter zu vertheidigen
gewunt iſt ſelbſtverſtändlich ihre Ausführungen aber waren

den und ohne innere Ueberzengnug
patle Ergebniß der bisherigen Erörterung iſt eine ſchwere

henntartſche Niederlage des Miniſters Frhr
Herr haben Er hat ſich als ein ſtrebſamer ſchneidiger
en aber ihm fehlt ſtgatsmänniſche Klugheit und ſein
zu An er dem abwägende Beſonnenheit abgeht verführt ihn
wit men die ſcharfe Kritik geradezu herandſordern ſich aber

germaßen guten Gründen nicht veriheidigen lgſſen
Schueſdeeſttlon der Freiſinnigen imponirt man mit bisßer

Heeit nicht ſie weiß ſich zu wehren

Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen geſtern früh Brennerei im Laufe eines Betriebsjahres Kartoffein Mats Me
in Homburg den gewohnten Spaziergang durch den Kurpark in laſſe oder Brennereiabfälle verarbeitet oder Hefe im Flüchtungs
Begleitung des Reichskanzlers Grafen von Bülow und erfahren erzengt wird ſo iſt der Brennerelbeſitzer derpflichtet
des Generaladjutanten Generalleulnants von Keſſel Bei der einen vom Bundesrath alljährlich zu beſtimmenden Bruchtheil
Rückkehr von dem Spaziergauge ſtattete das Kaiſerpaar dem des in der Brenuerei gewonnenen Branntweins bis zum
SaalburgMuſenm im Kurhauſe einen Beſuch ab zu dem auch 1 Dezember des nächſten Betriebsiahres vollſtändig denaturfren
Kultusminiſter Studt Oberbürgermeiſter Dr Tettenborn n laſſen Als vollſtändtg denaturirtgilt derjenige Brannktwein der
Kurdirektor Freiherr von Maltzahn und Bauralh Jacobi zu ſämmtlichen im s 1 des Branntweinſteuergeſetzes bezeichneten

Kultusminiſters ſowie des Chefs des Marinekabinets Für der Novelle die am 1 Oktobex 1901 in Kraft treten ſoll heißt
nachmittags war ein Ausflug nach Schloß Friedrichshof geplant es Jm neuen Entwurf iſt da on abgeſehen den Anregungen
der jedoch einer ſpäteren Meldung zuſolge unterblteb auf Vereinfachung des Branntweinſtenerſyſtems insbeſondere auf

Beſeitigung der Maiſchbottichſteuer zu entſprechen Das BrenDie Nachricht von einer anelte hen Verlobung des nereigewerbe die Branutweinreinigungs Jnduſirie d ver
Kronprinzen mit der Prinzeſſin Eva von Battenberg ſtellt Branntweinhandel haben ſich mit den gegenwärtigen Formen
ſich wie von vornherein anzunehmen war als völlig irrig der Steuererhebung und Kontrolle abgefunden und ſind inlt den
heraus Wie aus Hofkreiſen verlautet geht dort das Gerücht beſtehenden Verhältniſſen im allgemeinen zufrieden Neue Maß
um daß eine Siinzeſſin aus einem regierenden deutſchen nahmen von finanzieller Bedeutung ſind nicht beabſichtigt Die
Fürſtenhauſe einige Stimmen denten bereits auf ein ſüd Vorſchläge des Entwurfes behandeln nur die Bemeſſung der neu
deutſches hin als zukünftige Gattin des zur Zeit bekannt Auszuthellenden Kontingente ferner die Beibehaltung der Brenn
lich noch in ſehr jugendlichem Alter ſtehenden Thronerben in ſener und die Unterbringung der ſieigenden Branntwein

duktionAusſicht genommen ſei Wir nehmen davon lediglich der Voll b
ſtändigkeit halber Vermerk meinen aber die Jugend des Kron es Jene dere n ehe n
prinzen ſollte eine weitere Erörterung dieſer Frage zunächſt noch ſieht u a auch die Einrichtung von verſchließ baren Ab
ausſchließen holerfächern letter boxes vor Für ein Fach gewöhnlicher

Der Prinzregent von Bayern verlieh dem ſeit einigen Tagen Größe ſoll die Gebühr jährlich 12 und für größere Fächer
in München weilenden Herzog Ernſt Günther zu 18 M betragen
Schleswig Holſtein den St Hubertus Orden Der Kommiſſion des Reichstages zur Vorberathung des

7 ultramontanen Toleranzantrag es ſind geſtern die verlangtenPolitiſches Materialien zugegangen und zwar als erſter Theil die Be
Der Abg Graf Klinckowſtroem beſtreitet in einer ſtimmungen der deutſchen Reichs und Bundesgeſetzgebung über

Zuſchrift an die Kreuzzeitung daß ein Klinckowſtroem die Religionsübung Die Urkunden beginnen mit dem Abſchied
ſches Compromiß beſtehe nach dem in das Zolltariſſchema der römiſchen königlichen Majeſtät und gemeiner Stände auf dem
als Mindeſtſätze eingeſtellt ſeien für Gerſte 3 für Hafer Reichstag zu Augsburg 1555 und enden mit dem 8 14 des Schutz
4 für Roggen 5 M und für Weizen 6 M Wo Ranch iſt e iſt die Sammlung vom Abge
da pflegt auch Feuer zu ſein man wird daher aswarten müſſen

was an der Meldung und ihrer Berichtigung Wahres iſt Heer und Flokte
Der Bundes rath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung Die bei den großen Truppenübungen im Herbſt beim

den Antrag Bayerns betreffend die Satzungen für die Arbeiter 4 Armeecorps zu bildende Kavalleriediviſion O wird
penſionskaſſe der königlich bayeriſchen Stagtsetſenbahnverwal beſtehen aus der 6 Kavalleriebrigade mit dem brandenburgiſchen
tung ſowie die Vorlagen betreffend a den Entwurf eines Un Küraſſier Regiment Nr 6 und dem Ziethen HuſarenRegiment
fallverſichernngsgeſetzes für Beamte und Perſonen des Soldaten H 3 der 8 Kavalleriebrigade mit den Halberſtädter Küraſſieren

Entwurf ei ünderSe twehnerereete vent e h We a und den Merſeburger Huſaren und der 18 Kovalleriebrigade mit
c den Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des Geſetzes dem HuſarenRegiment Nr 15 und dem HuſarenRegiment
über das Poſttaxweſen im Gebiete des Deutſchen Reiches vom Nr 16 An Artillerie wird der Diviſion Die rektende Ab
28 Oktober 1871 den zuſtändigen Ausſchüſſen Die Zuſtimmung theilung des brandenburgiſchen Feldartillerie Regiments Nr 8
wurde ertheilt dem Ausſchußantrag zu der Vorlage betreffend beigegeben
die Vergütungsfätze für die Geſtellung von Vorſpann dem Die Nachricht S M TorpedoDivifionsboot,Ds
Ausſchußantrag über den Entwurf eines Geſetzes zur Ab ſei im weſtlichen Theil der Oſtſee geſtrandet iſt wie an
änderung der Strandungsordnung ſowie dem Ausſchußberichte Fr haben unzutreffendüber die Vorlagen betreffend die Verleihung von Korporatious liche Erkundigungen ergeben daben unzutreffend

mit Se i Tun richtet t Koloniglesgavengeſellſchaft und an die m em Sitze in Berlin neu
gebildete Otavi Minen und Eiſenbahn Geſellſchaft Wie verlautet haben jetzt etwa 25 bis 30 männliche

Buren nach längeren Verhandlungen mit der Regierung die
Bolkswirthſchaftliches Erlaubniß erhalten ſich in dem e e von i ch

Eine Abſchätzung des Rechnungsjahres 1900 Südweſtafrika niederzulaſſen Die in Frage kommendenwette am w enkigt hat da Budget Buren ſind ſämmtlich Kapholländer die nach Ausbruch des
konimiſſion überreicht Darnach wird der Ueberſchuß an dem Krieges gegen die Engländer nach Amſterdam geflüchtet waren
eigenen Haushalt des Reiches alſo abgeſehen von den Ueber und ſich nun von dort bereits am 5 Januar und 5 Februar
weiſungen an die Einzelſtaaten in dieſem Jahre nur die größtentheils nach Swakopmund eingeſchifft haben Der Feſt
winz ige Summe von 206,000 M betragen ſtatt folgt am 5 März d J Sie gehören durchweg den gebildete
32 Millionen Mark im Vorjahre Das Ordinarium der Ständen an befanden ſich Zim Theil in angeſehenſter Stellung
Marine weiſt Ueberſchreitungen von 6/2 Millionen Mark auf und ſind meiſt recht wohlbabend Einer von ibnen war S
Die Zuckerſteuer bringt allerdings mehr 21 Millionen Mark Landdroſt oberſter Beamter eines größeren Landdiſtriktes ein

x itali h amiltaber der Minderüberſchuß der Poſtverwaltung beläuft ſich auf anderer Parlamentsmitalied Jhre Familken welche ſich noch
di in der früheren Heimath befinden werden demnächſt den Famillene Sehabplen mit Vorliebe daß Deutſchland für dänptern in die von ihnen gewählten neuen Wohnſitze folgen

ſeine Verſorgung mit e et Produkten nicht auf das Ausland angewieſen ſei Zur Wider zlegung dieſer Anſchaunng bringt die Voſſ Ztg folgende Preußiſcher Landtag

Zuſammenſtellung Bericht der SaaleZtgaDeutſchland zahlte für Butter und Käfe 1900 an das Aus Abgeordnetenhaus
land rund 44 Mill M Es lieferte aber an das Ausland nur 26 Sitzung vom 14 Februar 11 Uhr
für 6,2 Mill M Nicht immer war das Verhältniß ein ſo as Haus iſt ſchwach beſetztungünſtiges Deutſchland war früher ein ſtark Butter ans n r Frhr v Rheinbaben u a
führendes Land die Ausfuhr überragte die Zufuhr noch im Die zweite Berathung des Etats des Miniſteriums
Jahre 1896 In dieſem gingen für 141 Mill M ins Aus des Jnnern wird fortgeſetzt bei den dauernden Äusgaben
land und kamen nur für 11,8 Mill M von dort herein Kapitel Miniſterium Titel Gehalt des Miniſters
Seitdem aber iſt unſere Ausfuhr nach Großbritannien die Abg Pr Barth freiſf Vg Der Miniſter hat die litterariſche
ſich 18906 noch auf 11,8 Mill M bewerthete immer tiefer Cenſur als ein Hobeitsrecht bezeichnet auf das der Staat nicht
heruntergegangen ſie betrug 1899 nur noch 27 Mill M verzichten könne Das Beiſpiel anderer Staaten hat jedoch ge
Dafür iſt beſonders unſere Buttereinfuhr von Hollund zelat daß der Staat fehr wohl ohne Cenſur auskommen könne
ſtlegen denn ſie bezifferte ſich 1896 erſt auf 1,6 Mill Die Cenfur iſt eine gefährliche Waffe Es liegt in ihrem
1899 ſchon auf 8 Mill M Beim Käſe waren wir längſt Weſen daß ſie ſich blamiren muß Der Eenſor ſoll es allen
unſeren Nachbarn den Holländern Franzoſen und Schweizern recht machen und ſtößt deshalb bei allen an Der Cenſor könnte
tributpflichtig aber 1895 wurden doch erſt für 12,6 Mill M in dem beſten Luſtſpiel das im letzten Jahre gemacht worden
an Käſe eingeführt für 2,1 Mill M dagegen ausgeführt ſo iſt dem Hauptmamſchen Biberpelz eine Verherrlichung des
daß der Unterſchied zwiſchen Einfuhr und Ausfuhr doch nur Diebſtahls erblicken und das Stück verbieten Man hat ſogar
10 Mill M betrug 1900 war er nahezu auf das Doppelte den fünf Männern die die Varrſſons parodiren ſollten ver
geſtlegen boten ihre Waden zu zeigen Bel Hofe verfährt man nicht ſo

Da die Agrarier mit ihrer Anſchauung beſtimmte Tendenzen peinlich Heiterkeit Jn manchen Slagaten wo die rer
ſtützen wollen dürften ſie einer Belehrung kaum zugänglich ſein die Hauptrolle ſpielen iſt die Trunkſucht e t
Dem Volke aber kann nicht oft genug gezeigt werden wie alle anderen Staaten Eine zu ſtrenge Cenſur könn

yrr ie Grihre Argumente eines nach dem anderen vor einer kritiſchen b cittete en e ehe re
Unterſuchung zuſammenbrechen ich nicht billigen Er ſchließt in grundſätzllcher Weiſe eine

Parfei die Sozialdemokraten aus Das ſcheint mir weder
Parlamentartſches der Verfaſſung vereinbar noch zweckmäßlg zu ſein

Dem Bunbesrath iſt ein Geſetzentwurf betr die Abände maßregeln haden erfahrnngsgemäß bei den Sozialdemokraten die
rung des Branntweinſteuergefetzes zugegangen entgegengeſetzte Wirkung als die deabſichtigte Redner der derAtultet J beſagt Die S 2 und 50 des Branntweinſtenergeſetzes Tribüne den Rücken kehrt wird immer ſchwerer ver

werden in nachſtehender Weiſe abgeändert Für g 2 Abſatz 3 Kändlich Die letzten hier angeführten Fälle von nicht be
nuter e iſt am Schluſſe zuzufügen Der Bundesrath iſt ermäch ſtätigten Beamten ſind doch ganz unerhört Die Herren
tigt für Veranlagung von Genoſſenſchaftsbrennereien die her von der Rechten ſind doch allth on in die Lage gekommen
wiegend im gewerblichen Jntereſſe begründet oder betrieben für Sozfaldemokraten bei den Reichstagswablen zu ſtimmen
werden beſondere Beſtimmungen zu erlaſſen unter d ſind im Der Polfzeipräſident von Magdeburg hat einmal erklärt u
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en zehn Sozialdemokraten lieber als ein Freiſinniger Daßbe weder ſident deshalb ein Kolloqulum mit dem Miniſter

ehaöt hätte wie Herr Krieger mit dem ReglerungspräſidentenLeben iſt mir nichts bekannt geworden Auch Herrn Palom
bini iſt ja nichts geſchehen der ein ſo wüſtes Flugblatt mit
unterſchrieben hat Die Konfervativen ſollten dem Miniſter des
Innern wegen des Falles Palombini ein Vertrauensvolum
geben wie es beim Jnſtizminiſter geſchehen iſt Wenn ſie das
nicht thun könnte das als Mißtrauensvotum aufgefaßt werden
Heiterkeit Die Beamten ſollen die Polltik unterſüüßen aber

das iſt doch geradezu unmöglich wenn man bedenkt wie
wandelbar die RNeglerungspolltik gegenüber den Agrariern iſt
Dem Dr Dullo iſt zum Vorwurf gemacht worden daß er dem
Verein Waldeck angehört Dieſen Vorwurf kann ich nicht ver
ſtehen Es iſt tie daß der Minlſter ſeine Anſchauungen
hierüber ganz gründl revidirt Wenn die Getreldezoölle
erhöht werden dann werden gewiß noch mehr Sozialdemokraten

werden und die Freiſinnigen werden oft in die Lage
mmen für Sozialdemokraten zu ſtimmen Lärm rechts Die

ganze Art der Behandlung der Sozialdemokratie erſcheint mir
recht kleinlich Jn Frankreich hat man um den Stagt aufrecht
S erhalten einen Sozialiſten zum Miniſter gemacht um den

taat zu retlen und auch wir brauchen vielleicht noch
mal die Sozialdemokraten um uns dor den Un
ruhen der Agrarier zu ſchütz en Lärm rechts Der
Miniſter nimmt der ſozialdemokratiſchen Bewegung gegenüber
eine ähnliche Stellung ein wie bei der Cenſorirnng des
meſchuggenen Jünglings Heiterkeit und Belſall links

Miniſter Frhr v Rheinbaben Jch betone nochmals de
ich mit der einen Ausnahme der ſozialdemokratiſchen Partel
allen Parteien bei der Beſtätigung derikommungalen Wahlen gerecht
eworden bin Jch bin auch für die Beſtätſgung der hoben
ommunalbeamten in Berlin mit Erſolg eingekreten Jm
alle Palombini der einſtimmig gewählt worden iſt hattech doch keine Veranloſſung einzuſchreiten Die Unterſchreibung

des Flugblattes durch ihn kann ich zwar nicht billigen doch muß
man derückſichtlgen daß Pajombini nicht der Angreifer ſondern
der Angegriffene und vorher vom Verein Nordoſt ſchwer

ereizt worden war Jch kann mir lebhaft vorſtellen daß Herr
arth durch die Behandlung die ich feiner beſſeren Hälfte der

Sozialdemokratle Heiterkeit rechts habe zuſtbeil werden laſſen
unangenchm berührt worden iſt Herrn Barth könnte es aber
mit ſeiner Vorliebe für die Sozialdemokratie eventuell noch
ſchlimmer gehen wie den beiden Löwen die im Walde ſpaozieren
Se und ſich gegenſeitig guffraßen ſo daß nur die beiden

chwänze übrig blleben Jn dieſem Falle würde Herr Barth
wohl allein ganz aufgefreſſen werden Heiterkeſt Mein
Verhalten gegen die Sozialdemokraten werde ſich nicht ändern

Abg v Mizerski Pole bringt die bekannten Beſchwerden
über die angebliche Unterdrückung der Polen vor Es
komme ja vor daß einzelne polniſche Blätter thörichte Artikel
brächten die er ſehr mißbillige aber das rühre von der Auf
reizung her in die die polniſche Bevölkerung durch die Angriffe
der preußiſchen Stagtsregierung verſetzt ſei Auf ſolche einzelne
Preßſtimmen dürfe die Regierung ſich nicht berufen Die Schuld
liege auf ſeiten der Regierung und nicht a ſeiten der Polen
die ſich mit Recht gegen die Unterdrückung ihrer Mutterſprache
wehrten Selbſt ein Konſervativer von echtem Schrot und Korn
Deutſcher durch und durch und Rittmeiſter a habe kürzlich
in einer deutſchen Zeitung eine verſöhnliche Polenpolitik
einpfohlen Ganz verkehrt ſel es daß die Regierung fortdauernd
gut polnlſche Namen die ſich allgemein eingebürgert hätten ver
deutſche Nothwendig ſel es daß den Beamten die Zugebörig

tet d r er tnlerſtaalsfekreiär v Viſchofehanſen weiſt die Beſchwerdendes Vorredners zurück Da Redner ſehr leiſe peü rufen
zahlreiche Abgeordnete Lauter Die Regierung wende der
Polenfrage volle Aufmerkſamkeit zu Heiterkelt

Abg Becker Centr Man hat geſagt das Publikum dürfe
der alleinige Cenſor des Theaters ſein Das iſt durchaus falſch

Nicht das Publikum ſoll die Bühne ſondern die Bühne das
Publikum erzirhen Die Cenſur muß nicht nur beibehalten
ſondern noch entſchiedener gehandhabt werden als bisher Jch
bin ebenſo wie der Miniſter der Anſicht daß ein Sozioldemokrat
kein Kommunglamt bekleiden kann da die Sozialdemokraten

e Gegner der jetzigen Staatsordnung ſind Jch hoffe
aß der Standpunkt des Miniſters auch in Zukunft von allen

Behörden eingenommen werden wird Redner bringt ſodann
einige Wünſche bezüglich der Ausführung des Fürſorge
Erziehungsgeſetzes vor bleibt aber im einzelnen auf der Tribüne
unverſtändlich da er von ſeinem Platz aus ſpricht obgleich ihn
zahlreiche Abgeordnete aufſordern vom Rednerpult aus zu reden
Jn ſeinen weiteren Ausführungen empfiehlt Redner die möglichſte
Beſchränkung der kurzzeitigen Freiheitsſtrafen da ſie häuſig gar
nicht als Strafe empfunden würden

Geheimrath Dr Krohne Die Stralvollſtreckung ſoll den
kleinen Geſängniſſen mehr und mehr genommen und den großen
Strafanſtalten übertrogen werden

Abg v Heydebrandt kon Jn dem Falle Dullo kann
ich dem Miniſter nur vollkommen zuſtimmen Auch ſeine
Stellung gegenüber der Sozialdemokratie billige ich vollſtändig
Richtig iſt auch daß aus den kommunalen Aemtern Perſonen
ferngehalten werden müſſen die ſich noch nicht offen zur Sozial
demokratie bekannt haben die aber dazu neigen Beiſall rechts
Die Anffoſſung des Abg Dr Varth über die Sozialdemokratie iſi
eine durchaus akademiſche Wohin dieſe Auffaſſung führt zeigen
die Verhältniſſe in den großen Städten wo die Meinungen des
Aba Dr Barth und ſeiner Freunde heriſchen Die Kreſſe aus
denen meine volitiſchen Freunde ſtammen ſind noch der einzige
eſte Wall gegen die Sozialdemokratle Lochen links Die Art und

eiſe wie der Abg Dr Barth die Aprarier immer mit den
Sozialdemokraten zufammenbringt wird auf die Dauer lang
weilig Sehr guüt rechts Herr Dr Barth ſollte ſeine An
ſchaunngen etwas korrigiren Ich zweifle aber daran ob ihm

b gut ſein wird Beifall rechts Jroniſches Bravo
nls
Abg Richter frſ Vp erklärt die Angabe des Miniſters

daß ber Bürgermeiſter Ebert in Bunzlan zwanzigmal gepfändei
worden ſei für unrichtig Nur einmal ſei in ſeiner Abweſen
i bei ihm gepfändet worden und er habe ſofort nach ſeiner
iückkehr ſeine Schuld bezahlt Außerdem ſeien einige mal

kleinere Beträge vom Gerichtsvollzieher bei ihm abgeholt
worden wie das bel jedem Geſchäftsmanne vorkomme da ſolche
kleinen Sachen zuweilen vergeſſen werden Miniſter v Rhein
baben lächelt Zuruf Da lacht der Miniſter Ach Gott der
Miniſter Wir lachen auch über ihn Herr Ebert iſt Stadt
verordneter geweſen und erſt kürzlich wiedergewählt und ein
geführt worden Das beweiſt daß er ſich nicht in Vermögens
verſall befinden kann Die Gründe des Miniſters für die Nicht
beſtätigung des Bürgermeiſters in Krenznach können nicht ſulch
holtig ſein denn ſonſt hätte nicht derſelbe Mann in Schlüchtern
beſtätigt werden können Man wirft uns auf der rechten Seite
vor daß wir die Sozialdemokratie fördern Die Konſervativen

llien die letzten ſein die uns dieſen Vorwurf machen denn ſie
ben durch ihre Wahlenthaltung in Berlin den 2 und 3 Reichs

tagswahlkreis den Sozialdemokraten in die Hände geſpielt
Sehr gut kinſs Und auch weit auf das flache Land iſt die

ozioldemokratle ſchon gedrungen Sehr richtig ünks Wollten
Sie Jhre Auffoſſung von der Rechtsſtellung der Sozlaldemo
kratie und aller die dazu hinneigen auf die ſüddentſche Demo
kratle ausdehnen dann müßten Sie z B die ganze Kommnnal
verwaltung in Frankfurt a i desorganiſiren Und wenn Si
die Angelörigen einer Partel für alle Aeußerungen verant
wortlich machen wollen dle in Vereinsverſammlungen fallen
dann müßten Sie auch alle konſerpaliven Beamten maßregeln
denn auch in konſervativen Verſammlungen wird manches geſagt
was nicht gebilligt werden kann Sehr gut links DerDr Dullo war 10 Ja im Amt ohne irgend eine Diéstiplinsr
Urafe zu erhaken Auch wegen der angeblichen Ausdrücke die

ihm der Miniſter jetzt vorwirft iſt ihm kein Verweis ertheilt
worden Der Regierungspräſſdent hat geſagt wenn er gewußt
hätte daß die Sache ſo viel Staub auſivirbeln würde hätte er
ſie gar nicht angerührt Der Reglierungeépräſident iſt noch viel
vernünftiger als der Miniſter Große Heiterkeit Der Aus
ſpruch Dullo s man müſſe mit der Sozialdemokratie guf beſſerem
Fuße leben bezog ſich darauf daß man mit den Sozialdemo

ralen parlamentariſch verhandeln ſoll damit ſie nicht mehr
unſere Verſammlungen ſprengen Die Polizei hat freilich nichts
dagegen wenn die Sozialdemokraten unſere Verſammlungen
ſprengen Niemals erfolgt hler eine Anklage wegen Haus
friedensbruchs die Regierung beobachtet in ſolchen Fällen
immer eine wohlwollende Neutralität gegenüber der Sozlal
demokratie Das Vorgehen des Miniſters gegen unſeren
Kollegen Krieger hat der Stadt Königsberg mehr ge
ſchadet als wenn ſechs Dullos beſtätigt wären Das beſte
wäre es das Beſtätlgungsrecht für Stadträthe und Beigeordnete
überhaupt aufzuheben Vor vierzig Jahren dachte man über
die Beſtätigung miltelbarer Staatebeamter vlel Uberaler
Die älteſten Städteordnungen verzichteten auf das Beſtätigungs
recht Kein Reſſort im preußiſchen Staate iſt ſo wenig frucht
bar und ſo wenig zufriedenſtellend geweſen wie das Minlſterium
ſeit 25 Jahren Seit 1876 hat es keinen Schritt vorwärts ge
than es hat ſich darauf beſchränkt das Selbſtverwaltungsrecht
zu ſchmälern Nicht einmal die lokalen Answüchſe und Unge
rechtigkeiten des Landtagswahlrechts des ſchlechteſten aller
Wahlſyſteme haben die Miniſter des Jnnern beſeiltigt Was
haben ſie aber geleiſtet Sie haben den geheimen Polizeiſonds
erhöht ſie haben alle Kraft daran geſetzt die oppoſitlonellen
Partelen nlederzuhalten Sehr richtig links Bei der Umſturz
vorlage und dem Zuchthanusgeſetz haben ſie es fertig gebracht
ſelbſt die Nationalliberalen anf die Seite der Sozialdemokraten

zu drängen Sie haben wahrlich kein Recht uns die Förderung
der Sozialdemokratie vorzuwerfen Lebhofler Beifall links

Miniſter Frhr v Rheinbaben Die Behanptung des Abg
Richter daß in den letzten 20 Jahren von den Miniſtern des
Jnnern nichts poſitives geleiſtet ſei ſteht mit den Thatſachen
im Widerſpruch Jch erinnere nur an das Landesverwaktungs
geſetz dann das Zuſtändigkeltsgeſetz uſw Redner vertheldigt
dann nochmals ſein Verfahren in den Fällen Dullo und Krlieger
Den Königsberger Bürgern gebühre Dapk daß ſie den von ge
wiſſer Seite gemachten Verſuchen dieſe Fälle zu Parteizwecken
auszubenten widerſtanden haben Er habe ohne Rückſicht auf
die Partei ſeine Pflicht zu thun und er thue ſie Gegen Be
amte welche der Sozioldemokratie zuneigen werde er ſtels ſo
verſahren wie bisher Beifall rechts

Abg Frhr v Zrdlitz fk Ein Geſetz über eine Aenderung
des Lendtagswahnechts wird uns hoffentlich nicht zugehen nach
dem feſtgeſtellt iſt daß im Laufe der letzten Jahre plutokratiſche
Verſchiebungen nicht ſtatigeſunden haben Jn der Befſtätigungs
frage ſtimme ich dem Miniſter vollkommen bei zumal da die
Sozialdemokraten immer mehr in die Kommen einzudringen
beſtrebt find Ter Miniſter hat das Recht und die Pflicht wenn
Sozialdemokraten in die ſtädtiſchen Verwaltungen gewählt werden
dieſen die Beſtätigung zu verſagen Aber auch Perſonen welche
nur die Sozialdemokratie begünſtigen ſind nicht würdig mittel
bare Staglsbeamte zu ſein und haben kein Anrecht daranf
anders behandelt zu werden als die Sozlaldemokraten ſelbſt
Jm übrigen wünſche auch ich bei Ausübung des Beſtätigungs
rechts eine völlig gleichmäßige Behandlung der Angehörigen
aller Partelen Redner beſürwortet ſodann den Studirenden
aller Fakultäten Gelegenheit zu geben bevor ſie zum erſten
Staatsexamen gelangen ein halbjähriges Seminar für Staate
wiſſenſchaft und Vollswirthſchaftslehre durchzumochen Die
Cxaminatoren ſelbſt ſind mit dieſen Gebieten heute noch vlelſach
wenig vertraut So ſiellte ein Proſeſſor die Frage Was ge
ſchleht wenn das Abgeordnetenhaus eine Vorlage der Regſerung
annimmt und das Herrenhaus ſie ablehnt Und als keiner von
den Kandidaten die Frage beankworten konnte beantwortete ſie
der Examingakor ſelbſt wie ſolgt Tann löſ Selne Majeſtät der
Kaiſer das Herrenhaus auf Hriterkeit Sehr zu wünſchen iſt
die Verminderung der Schreibarbelt auf den Landrathsämtern
Durch vermehrten mündlichen Verkehr zwiſchen dem Landrath
und der Bevölkerung würde ein Vertrauensverhältniß zwiſchen
beiden hergeſtellt werden wie es unr im Jntereſſe des Landes
liegt Beiſall rechts

Abg Pr Cinger Fr Vp Jch behaupte daß die Sozial
demokratie von ſreiſinnigen Männern viel mehr in Wort und
Schriſt in ihren Grundveſten erſchüttert worden iſt als jemals
von konſervativer Seite Sehr richtig links Es erſcheint uns
aber unbegreiflich warum man z B den Reichstagsabgeordneten
Singer in Berlin nicht als Mitglied der Schuldepulation be
ſtätigt hat Warum ſoll nicht ein Sozialdemokrat in Schul
ſagen ebenſo richtige Anſichten entwickeln können wie etwa ein
Agrarlier Das Veſtätigungsrecht iſt zweifellos ein Recht der
Krone aber der Miniſter iſt uns verantwortlich für die Art
wie es ausgeübt wird Die Miagxime keinen Sozialdemok oten
in den mittelbaren Stoalsdienſt zuzulaſſen halten wir lediglich
ſür den Ausfluß einer verſehlten Vogelſtraußpolitik Herrn
Krieger hat man in einer Weiſe bevormunden wollen die ſich
ein anſtändiger Beamter nicht geſollen laſſen kann Und Herr
Krieger iſt nicht blos Beamter ſondern anch zugleich Abgeord
neter und im Nomen aller meiner Freunde lege ich Verwahrung
gegen ſolche välerlichen Ermahnungen ein wie ſie der Miniſter
gegenüber dem Abg Krieger für gut befunden hat Vollſtändig
unberechtigt iſt es auch wenn der Miniſter ſo thut als ob
Dullo ſchließlich gewiſſermaßen gezwungen verzichtet hätte das
iſt nicht der Fall Er hat mit ſeinem frühzeitigen Verzicht
lediglich die Jntereſſen der Kommune wahrnehmen wollen
damit das Amt ſobald wie möglich beſetzt werden könne
Wie kann ſich der Miniſter auf Grund von aus dem Zuſammen
dang geriſſenen Rotizen eines Polizeikommiſſars ein richtiges
Bild von der polltiſchen Anſchauung des Herrn Dullo machen
Der Miniſter ſagt es könne niemand beſtätigt werden der nicht
auf dem Voden der Staatsordnung ſtehe Nun Staatsordnung
und Geſellſchaftsordnung ſind doch nur Schlagworte Wer ſagt
uns denn daß wir in 100 Jahren noch die heutige Staats
ordnung haben Und was hat eigentlich das Amt eines Straßen
bahndirektors mit der Politik zu thun Durch ſein jetziges Ver
halten arbeltet der Miniſter der Sozioldemokralle nicht entgegen
ondern er ſtärkt ſie nur Beifall links
Abg Dr Witt Cir ſchildert den Fall Salomon in Kreuz

nach Durch die geſtrige Art ſelner Darſtellung habe der
Miniſter dieſem hochverdienten Mann ſchweres Unrecht gethan
Er habe geſagt Salomon habe es an Taft fehlen laſſen aber
der harte Vorwurf ſei nicht verdlent Salomon ſei wegen Ab
lehnung eines Duells aus dem Oiſiziersſtande entfernt hoffent
lich habe dieſe Frage bel der Nichtbeſtätigung keine Rolle ge
ſpielt denn es würde im Widerſpruch zu den Jntentionen des
Königs ſtehen Daß dem ſo ſei gehe aus dem Begnadigungs
geſuch hervor das der Vater des Herrn Salomon an den Kaſſer
gerichtet habe Redner verlieſt das Geſuch Jnfolge des Geſuche
ſei eine Kabinelsordre ergangen durch die das Urtheil gegen
Salomon auf dem Gnadenwege in Entlaſſung mit ſchlichtem Abſchied
aus dem Offiziersſtand umgewandelt ſei Trotzdem ſei Salomon
nicht beſtätigt worden und doch ſei zweifellos die Umwandlung des
Urtheils nur mit Rückſicht auf die Beſtätigung zum Beigeordneten
in Kreuznach erfolgt Die Taktloſigkeit des Bürgermeiſters
Solomon dle jetzt als Grund für die Verſagung der Be
ſtätlgung angeführt wird ſei erklärlich und entſchuldbar da
Saolomon auf das ſchwerſte gereizt war dle Ablehnung des
Duells hahe damals rn in der Ordnung geſunden Der
Vorwurf der Toktloſigkelt ſel nicht im geringſten berechtigt Ob
Salomon den non Takt für das gewiß bedentſame Amt eines

Beigeordneten in Kreuznach hat darüber entſcheiden am beſten
die Stadtverordneten von Kreuznach die Salomeon ein
ſtimmig zum beſoldeten Beigeordneten gewählt haben Beifall

nicht rehabilltirt ſondern in die Kategorle der mit ſchij
Abſchied entlaſſenen Offiziere gebracht worden Er warden
Kreuzuach dem größten Mißtrauen begegnet Widerſpt in
während er in Schlüchtern weiter ſegensrelch wirken kann 29
Benehmen habe die Regierung davon überzengt daß er n
ſo wichtiges Amt wie Beigeordneter und Volzelverwalter
Kreuznach nicht bekleiden könne Das ſei das übereinſtimm
Urkhelt der Provinzialbehörden und danach müſſe ſich de
Realerung richten da ſie von hier aus nicht die Sache äberſeh

könne Lachen links und im Centrum enHierauf vertagt das Haus die weltere Berathung auf
reitag 11 Uhrs rertag Schluß 4 Uhr

Ausland

Die Wirren in Ching
Während der Eindruck über die gegenwärtige Situation in

China allgemein der iſt daß ſich allmälig ein friedlicher Aug
glelch der vorhandenen Gegenſätze vollzieht kommt zur Ab
wechſelung jetzt wieder einmal eine Nachricht die darauf hin
deutet daß die den Mächten feindliche Stimmung am
chineſiſchen Hofe nach wie vor beſteht Nach einer
Standard Meldung aus Shanghai erklärten nämlich die

Chineſen daß die jüngſte Meldung die Kaiſerin begünſtige
friedliche Maßnahmen falſch ſei Eine großechineſiſche
Streitkraft marſchire nach Taiynenfu der Hauptſtadt von
Shanſi um dem erwarteten Vormarſch der inter
nationalen Expedition Widerſtand zu leiſten Jn
wieweit dieſe immerhin auffällige Nachricht zutrifft muß ab
gewartet werden ſonderllche Bedentung legen wir ihr nſcht
bei angeſichts der Thatſache daß der Hof ſich weiler
bemüht zeigt mit den Geſandten zu einem Elnverſtändniß
zu gelangen Einer Reuter Depeſche zufolge hatte der Kaiſer
an die Gefandten das Geſuch gerichtet ſich damit einverſtanden
zu erklären daß ſich die ſchuldigen chineſiſchen Würden
träger ſelbſt das Leben nehmen Nachdem aber ſchon
drei Würdenträger ſich geweigert haben dieſen Schritt zu ihnn
hat der Kaiſer ſein Geſuch wieder zurückgezogen Der Kaiſer
hat nun Tſching telegraphiſch mitgetheilt daß als der Hof den
Bedingungen der Note zugeſtimmt habe in dieſer nur eine den
von den chineſiſchen Beamten begangenen Verbrechen angemeſſene
Beſtrafung derſelben verlangt worden ſel und daß folglich wenn
die Hauptſchuldigen auch den Tod verdlienten die anderen doch
in anderer Weiſe zu beſtrafen ſeien Die Geſandten erwiderten
hlerauf daß auch die am wenigſten Schuldigen den Tod ver
dienen und daß alle mit dem Tode zu beſtrafen ſelen
da es keine ſchtinmmere Strafe gebe Die Rückänßerung des
Hofes ſteht noch aus doch nimmt man an daß er ſich
den Forderungen der Vertreter der Mächte ſchließlich fügen
werde

Entſprechend dem Vorgehen anderer Mächte ſich erte ſich die

öſterreichiſch ungariſche Regierung die Erwer
bung eines Settlements in Tientſin behufs der Er
richiung eines Konſulats und für Niederlaſſungen von Staats
angehörigen und deren Unterneh nungen Jm Auftrage des
öſterrelchiſch ungariſchen Gefandten in Peking wurde ein etwa
0,6 Quadratkllometer großes am Kalſerkanal gelegenes Terrain
im Namen Oeſterreich NUngarns beſetzt wovon der Kommandant
des öſterreichiſchz ungariſchen Marinedetachements alle Konſnlate
ſofort ſchrifilich verſtändigt hat Ueber den Preis die Be
dingungen und Ablöſungen reſp die Expropriirung ſind Ver
handlungen mit China eingeleitet

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Heute wird offiziell zugegeben das Dewet in die Kap

kolonie eingedrungen iſt Die Regierung in Kapſtadt und die
dortigen Behörden erhielten die Nachricht daß Chriſtian Dewet
und Präſident Steijn in die Kapkolonie eingedrungen ſeien
und ſich Philippstowns bemächtigt hätten Am Mitt
woch ſeien ſie jedoch von britiſchen Truppen angegriffen und mit
Verluſt aus der Stadt wieder vertrieben worden Weitere
Meldungen aus Südafrika ſind heute nicht eingegangen

Groſßz britannien und Jrland
Der Beſuch Köntg CEduard s in Deutſchland ſteht

thatſächlich bevor Nach einem Telegramm des Berl
Tagebl aus Portsmonth hat die Yacht Viktorig und Albert
Beſehl erhalten den König und die Köngin von England nach
Deutſchland und wahrſcheinlich auch nach Dänemark zu
bringen

Geſtern fand in London die Eröffnung des Parlaments
ſtatt König Eduard verlas in Perſon die Thronrede
anf deren Inhalt wir in der Abend Ausgabe zurückkommen
werden

Frankreich
Präſident Loubet ewpfing geſtern nachmittag den in Paris

eingetroffenen König von Griechenland und ſtattete ihm fpäter
einen Gegenbeſuch ab

Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau iſt noch immer krank
doch iſt ſein Zuſtand in keiner Weiſe beunrubigend

Der Senat nahm das Budget für 1901 mit einigen Ab
änderungen an das Budget muß daher nochmals an die Depu
tirtenkammer zurückgehen

Der Armeeausſchuß des Senats beſchloß unter dem Vor
ſitz Freycinet s den Geſetzentwurf Rolland über die Ein
führung der zweljährigen Milltärdienſtzeit wieder
auſzunehmen und den Kriegsminiſter um ſeine Anſicht über die

Angelegenheit zu befragen wGionDer Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat eine Kommiſſi
zur Prüſung von Projelten betreffend den Bau eines Kana
zwiſchen Maaß und Schelde eingeſetzt

Jtalien
Die Agenzia Stefani meldet daß Zanardelli dem Könie

geſtern abend die Liſte des neuen Miniſteriums lebreitet hat die die Genehmigung des Königs fand Dem W
nehmen nach hat ſich das Miniſterium in nachſtehender Zugang
ſetzung gebildet Zanardelli Vorſitz Giolitti e
Prineiti Aeußeres Cocer Orta Junſtiz Wollemborg Fingen
Di BPoralio S Ponza di San Martino Krieg Aben
Marine Nunzio Saſi Unterricht Ginſſo Oeffentliche Arbelleh
Picardi Ackerban Galimberti Poſt

Spanien
Die V m g der Prinzeſſin von Aſturken wit e

Prinzen von Caſerta hat trotz aller Volkekundgebungen i
ſlattgefunden Die Tranung wurde in der Kapelle des ede
üchen Schloſſes zu Madrid durch den Erzbiſchof von Te Tag
Kardingl Sancho vollzogen Augenſcheinlich iſt der geſtrige aus
wider Erwarten ruhig verlauſen denn eine Depeſche

Madrid meldet fortKavallerie Patroulllen durch ziehen gen
während die Straßen doch haben nene Kundge welche
nicht Katſgefunden Unter den Manifeſtanten gegen en ſicd
geſtern nacht die Gendarmerie vorgehen mußte e ſp Uni
auch ein Kriegskommiſſar und ein Leuthant
form eine Unterſuchung iſt eingeleitet in deDie Ruheſtörungen von denen hier die Rede iſt fanden erMiniſter Frhu v Rheinbaben Die allerhöchſte Entſcheidung iſt r Geſuch zuwider ausgefallen Heit Salomon iſt

Racht zu Donnerstag in Madrid ſtatt es wurden da e
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Slraßen Revolverſchüſſe ab Zahlrei

x rnittag nach Verkündigung des BelagerungszuſtandeBrrr Die beherrſchenden
militärlſch beſetzt Madrider Blätter melden daß

Famille hente nach Frankreich abreif
wird wahrſcheinlich

lſtenz hatte nur den
ſturien durchzuſetzen

wurden zerbrochen

menſchenleer unkte der
Miniſterium

och demiſſioniren
e Heirath der Prinzeſſin von
Zweck jetzt erfüllt und die Volksſtimmung gegen das

ſo wird der Rücktritt wohl unverzüglich
Sagaſta dürfte die Leitung der neuen Re

bernehmen

Prozeſt Moritz Lewy
r Kontigtz 14 Februar

Der Andrang des Publikums iſt heute eher noch ſtärker als
Als erſter Zeuge wird vernommen der Maurerpoller

Er hat Ernſt Winter nicht gekannt
ſt ihm ſel als er die

ekommen daß er
if Vorhalten des

Caſerta und

mag drug verboten

Wien Lübke
bei ſeiner heutlgen Vernehmung zunäch

Photogrophle Winter s ſah nicht der Gedan
n Menſchen bei Lebzelten gekannt hat

ſidenten verbeſſert ſich Zeuge er ſagt nun das Gegentheil
aus und welter daß er öſters geſehen wie in der Hausthüre

ſchen Hauſes der Angeklagte mit einem hübſchen jungen
geſtanden geſprochen und

gragble erkannte Zeuge daß es Winter geweſen der bei L
anderen Gelegenheiten

offmaun ſchen Hauſe und in der Nähe deſſelben wieder einen
Mann geſehen der nach ſeiner Meinung derſelbe war

euge aus aus dem
ein Mädchen ge

and gegeben

eſcherzt hat An der Photo

at Zeuge vor dem

eſtanden hat

W v rrees de Jmen und habe dem jungen Manne dier ſich nicht es ſel Winter geweſen den er
ei einer anderen Gelegenheit habe er bemerkt wie

en auf der Straße einem jungen Mann
einen Schlag auf die Schulter gab un

e Lewy ausrlef Das war eine ködtliche Be
Sie können klagen Winter

Das ſoll aber
Kennen Sie den Kaufmann Hartſtock war der e

der war es nichtganz genan Auf Anregung eines Ve
ch des längeren über unterird

nach ſeiner Meinung bei und unter der
und legt elne Skizze dieſer Gänge vor die der
Murach angefertigt hat

Präſident Murach wurde aber im Prozeß Masloff ver
nommen und ſagte aus es ſeien nicht Gäng

Jhnen geſprochen ſondern nur
Frinnern Sie ſich deſſen

Zeuge giebt zu daß Murach derartiges ausgeſagt hat
Rechtsanwalt Sonnenfeld fragt den

Erſten Staotsanwalt Settegaſt Anzeige erſtattet hat daß unter
der Synagoge Gänge ſind in denen Leichenthelle liegen
Zenge Lübke beſtreitet dies worauf der Vertheidiger hervor

hebt daß der Erſte Stagtsanwalt im Prozeß Masloff eine ent
prechende Aeußerung gethan hat

Anna Lübke Tochter des Vorzeuge
in einer Sprechweiſe die ſehr ſtark den

ſie dieſelbe eingelernt
Winter den ſie nach ſeinem Tode an der Photographſe erkannt
habe mit Lewy und feinem Bruder zuſammen geſehen zu
haben

Rechtsanwalt Sonnenfeld giebt an ihm ſei Mittbeilun
der Zeuge Lübke habe in einem Vierlokol

geſprochen und ſei vom
ich die Photographie

1 und gleich
inter den ich

Frl Lübke hatte aber aus
egangen nachdem ſie

Weiter ſagt
offmann ſe

ei er irre

ein den e
inter geweſenba ſtehende

nicht Winter geweſen ſein

artſtock kenne ich
rtheldigers verbreitet

ſche Gänge die
ynagoge fein ſollen

daurerpolier

leiröhren

ob er dem

erſtattet ihre Ausſage
ndruck hervorruft als
giebt an

macht worde
mit anderen über den Mord
Lehrer Bloch aufgefordert worden
Winter s anzuſehen
wiedergekommen mit den Worten Ja das iſt
mit Lewy zuſammen geſehen habe

ſagt ihr Vater ſel zum Photograophen
n auf die Aehnlichkeit der Photographie mit dem Vegleiter
ewy s aufinerkſam gemacht hat Zeuge Lübke beſtreitet daß

der Lehrer Bloch ſo wie der Vertheidiger anſührt mit ihm ge
rochen hat Er habe nur warnend geſagt Laß dich nicht auf
e Geſchichte ein die Juden haben damit zu thun
Der Präſident ordnet die Ladung des Lehrers
Zwiſchen der Ausſage des folgenden Zeugen Maurerpolir

Murach und der des Zeugen Lübke entſtehen
Einer wirft dem anderen vor nicht die

ſagen Zeuge Lübke meint Murach habe ihm Miulheillung ge
ynagoge als Lokal zur Ermordung

net ſei Murach ſtellt dies auf das entſchiedenſte

iſt inzwiſchen

ſofort gegan

oße Diffe
ahrdeit zu

macht darüber daß die S
des nter gee

Anna Hoffmann
Schweſtern müſſen ihre Mäntel ablegen und vortreten Anna
Hoffmann iſt etwas größer als ihre
aber weſentlich ſtärker wie

erſchienen

hre Schweſter Martha letztere
ihre 15jährige Schweſter

Landrichter Dr Zimmermann ſagt aus Lübke habe bei
ſeiner Vernehmung ganz beſtimmt ausgeſagt jeder Jrrihum ſei
ausgeſchloſſen Martha Hoffmann jetzige Frau Lehmann ſei die
Dame der Winter die Hand gegeben habe
Zeuge Lübke meint ſo beſtimmt vätte er nicht ausſagen

wollen worauf ihm der Präſident vorhält daß er dann mindeſtens
Jm Protokoll über ſeine Ver

g ſtehe mehrmals daß jeder Jrrthum ausgeſchloſſen ſei
r ganz beſtimmt wiſſe Martha Hoffmann ſei die be
de Dame geweſen

Landrichter Dr Zimmermann wird weiter vernommen
über eine früher erſtattete Ausſage des Frl Lübke
zlebt an die Lübke hätte auf ihn den Eindruck gemacht

gahre Ausſoge auswendig gelernt gehabt
Präſident Einen

Sie hat ſich je

jehr unvorſichtig geweſen

ähniichen Eindruck macht Zeugin auch
denfalls ſehr viel mit der Sache be

Vernehmung der Zeugin Lübke hinſichtlich ihrer früheren
g wird noch längere Zeit fortgeſetzt Die Zeugin kommt
mit dem Einwurf ſie wäre vom Unterſuchungsrichter

l daß ſie faſt ohnmächtig gewordenDr Zimmermann beſtreitet die Richtigteit dieſer

Angabe des Zeugen Lübke bezüglich
ſchen Bildes Die Warnung Lübke

anfangen die Jnden ſänden dahinter
ausgeſprochen zu haben

4 Jahre alt

m rt angelaſſen worden

Lehrer Bloch beſtätigt die
r Beſichtigung des Winter

ſolle nichis mit der Sache
glaubt Zeuge nicht

en u peit Lewy mit Frl Licht 547 382 n
nter s hätte Lewy mit Frl enberg und HerrnHartſtock ße geſtanden ſie ſei dazu gekommen

verſprochene Chokolade erinnernd
Lewy hätte hierauf ſcherzend geſagt
n wegen Körperverletzung ich

behanptet dos Vorkommni
auch wäre das ſchlagende Mädchen größer geweſen
Caspary Letztere wird noch vom Erſten

wer ihres Wiſſens mit Winter verkehrt hat
elter ans ſie habe Winter mit Lewy nie zuſammen

Lichtenbe
t in gleicher

auf der Stra
em Hartſtock

8 le Schulter geklopft
oden Sie das Fräulel

Zenge Lühke hätte im Januar
GBeugindeſehen laat w

Verkäuferin beim Kaufmann
wie Roſa Caospory aus

orkommniß habe an einem ſchönen warmen Tage
ungefähr um 3 oder 4 Uhr nachmittags ſtattgefunden

ch es ſel Januar geweſen und abends
mann Hugo

le Ruheſtörer gaben in ver ſchildert haben eiß aber Beſtimmtes nicht zu bekunden Der

daß Zeuge Hartſtock eine Aehnlichkeit mit
X

er nicht beſitzt

Spargeldern zu 3, Jahren Gefängniß verarihellt

Provinziglnachrichten
Magdeburg

reckte

zu

werden ſoll

gekehrt

ſeinen Verletzungen erlegen iſt

anſchließenden Generalverſammlung des Verbandes für die Zucht

Figuren zeigte woraus der Schluß zu ziehen ſel daß die für

erkennung verdient und ſich vorzüglich bewährt

Staſtfurt 14 Febr Kindesleiche Unfall Jm
Abort des Bahnhoſs Egeln wurde geſtern nachmittag eine in ein
Tuch gewickelte weibliche Kindesleiche guſgeſunden welche dem
Ausſehen nach ca 14 Tage lang dort gelegen haben kann Jn
der Chemiſchen Fabrik von Schachnow u Wolf zu Leopoldshall
fiel heute geh ein Arbeiter in eine Laugenpfanne und ver
brühte ſich derart daß er ſofort nach dem Krankenhauſe gebracht
werden mußte

Delitzſch 14 Febr Schenkung Günſtiger Kauf
Der Rentier Gutdeil hat der Stadt an ſeinem 80 Geburtstage

verzinſt werden Jn der letzten Sta
der Kauf beſchloſſen

Weißenfels 15 Febr Jubiläum Jn ſeltener
Rüſtigkeit begeht heute der Schuhmachermeiſter Moritz Stengler
ſein 50jähriges Bürger und Me ſterjubiläum Er iſt heute
Stellung thätig

Einberufung beſtimmt Königl Eiſenba n Direktion in Kaf u 4 Bahnſteig
ſchaffner Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht i

diätariſche w oldung bei der Anſtellung als etatemäßiger Bahnſteig
chaffner 900 M Jis 240 M jährlich oder r Japrre gar der etatomäßigen
Bahnſteigſchaffner ſteigt von 900 bis 1200 M der Bewerrung ſind bei
zufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarxzt der Staats
eiſenbaZum und die im Fragebogen dezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum r

bogen und zum ärztlichen Zerguin ſind vom Centralburegu der Königl Eiſenbahn Direttien zu erbitten

S

ube ſchritten vaben nach deſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zu
h je 900 M diätariſche Jahresdeſoldung dei der Anſiellung als eigismäßiger Bremſer oder Schaffner je 900 M Jah esgehalt und der tarifmäßige

Wohnungsgeldzuſchuß jährtich 60 bis 240 V oder Dienſtw hnung das Jahree

digung 360 M
Aen

und Aufriſſe wiederzufinden

gelangen zu laſſen

einer entſprechenden Vorlage erſucht

es auf die Anfertigung falſcher öſterreichiſcher Zehnguldennoten

Popier und Farbe lleferten e Drucke hatten große

Hartſtock giebt als möglich zu daß ſich der
i ſo abgeſpieit wie ihn die Lichtenberg und Caspary ge W

Zeuge hat mit Leſvh verkehrt dieſer hat ihm d ineinen Verkehr mit dieſem aber nichts t Feſgeſent r
int

Zwickau 14 Febr Der Vorſteher des SparvereinsAue Schmidt wurde wegen nterſla n 17 o00

c Ü re
14 Febr Die Stadtverordneten bewilligten 20,000 v ur weiteren Erforſchung der G R d

waſſerverhältniſſe im Fiener Bruch und Fläming behufs
gen Puten Waſſers für Magdeburg Die Debatte er

abel u a auch auf die Frage einer doppelten
aſſerleitung auf die Entnahme von Waſſer aus der Ohre bei

Wolmirſtedt auf den Stand der Entſchädigungsklage der
Stadt gegen die Mansfelder Gewerkſchaft und die
Kalifabriken anf die Beſchaffenheit des Waſſers im Glogau
Baruther Grundwaſſerſtrom auf die zu befürchtende Austrock
nung des Flener Bruchs durch die Waſſerentnahme uſw Bei
der erung r Etatsberathung kam es der M zufolge

ängeren Auselnanderſetzungen über die Verpachtung des
neuen Packhofs und über die Zulaſſung fremder Arbeiter zur
Beſchäftigung im Hafen Die ſchon früher oſt angeregte aber
immer abgelehnte Verpachtung des neuen Packhofs wurde dies
mal entgegen den Wünſchen des Magiſtrats dieſem aufgetragen
während bezüglich der Haſenarbeiter nochmals in ſorgfältige
Erwägung unter Zuziehung von Sachverſtändigen eingetreten

d Magdeburg 14 Febr Von der Elbe Wie dieElbſtrombauverwaltung mitthellt mußten am 153 d M die Els
brecharbeiten vor Ort der ſtrengen Kälte wegen eingeſtellt
werden Die Eisbrechdampfer ſind zur Aufrechterhaltung der
Vorfluth im Mündungsgebiet zum größlen Theil dorthin zurück

Egeln 14 Febr Tödtlicher Unfall Als der
Fördermann Karl Koßur mit einigen Kameraden einen beladenen
Förderwagen hochkippte ſchlug dieſer ſeltwärts und traf den
Kotzur derart daß eine erhebliche Kontuſion des Leibes und
Numpfes entſtand Der Verletzte wurde alsbald nach Halle in
das Krankenhaus Bergmannstroſt geſchafft wo er inzwiſchen

Stendak 14 Febr Bei der Vormuſteung von
Pferden des ſchweren Schlages die aus der Altmark auf
der Landwirthſchaftsausſtellung in Halle ausgeſtellt werden
ſollen wurden von 50 Pferden endgiliig 24 namentlich aus den T
Kreiſen Gardelegen und Oſterburg ausgewählt Jn der ſich

des ſchw en Arbeitspferdes wurde betont daß das vorgeſührte
Material ſehr gut war und beſonders ſchöne runde geſchloſſene

die hieſige Gegend We engliſche Zuchtrichtung An P

10,000 M überwieſen deren Zinſen zu je 25 M an unverſchuldet
verarmte Einwohner vertheilt werden ſollen Die Stadt
verordneten nahmen die Schenkung an Derſelbe Herr hat
der Stadt ein 36 Morgen großes Feldſtück in der Nähe der
Stadt gelegen zum Kauf angeboten Gefordert wird der ſehr
billige Preis von 500 M für den Morgen zahlbar erſt dann
wenn die Stadt das Geld übrig hat ſonſt ſoll es mit 3 Prozdtwerordueten Sitzung würde

noch in der Schuhfabrit ſeines Schwiegerſohnes in leltender

r ge Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Corps 1 April 1901 Der Dienſtort wird vei der
berſchritten haten

nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächn je 900 M

ahresgehalt und der tariſmäßige Wohnungsgeldznuſchuß 80

n Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes

intrit vorbeh lten Der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt Königl EiſenrahnTirektion in Er furt 78 Anwärter
für den Zugbegleltungsdienſt wewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht

ge alt der etatsmäßigen Bremſer und Schaffner ſteigt von 900 dis 1200 M
der Bewerbung 2 wie vorſtehend Sofort Nenters ha uſen Amtsgericht
Kanzleigehilfe auf Kindigung 5 bis 10 Pf Schreiblohn für die Seite der
Schreiblohn kann auf 12 Pf für die Seite erhöht werden 1 April 1901
Nordhanun n Magiſtrat 4 Polizeiſergeanten nicht über 40 Jahre alt auf
Lebenszeit e 1050 M Anſangsgehalt 200 M Wohuungsgeld und 50 W
Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 60 M bis
um Höchſtbetrage von 1530 M jährlich ohne Wohnungsgeld 1 Mai 1901
dordhauſen Magiſtrat Steuereinhoſer und Voll iehungsbeamter nicht über

40 Jahre alt auf dreimonatige Kündigung Anfangsgehalt 850 150 M
WMierhsentſchädiguug jährlich ſowie Mahn und Pfändungsgebühren das Gehalt
teigt von 3 zu 3 Jahren um je 60 M bis zum Höchſtbetrage von 1150 M
ihrlich 1 April 1901 Sachſa Magiſtrat Spartaſſen Tonnoleur auſ

Kün

Eiſenach 13 Febr Für die Baugeſchichte derWartburg wäre es von grekw Werth fünf alte Grund
ie 1550 der Renaiſſancebaumeiſter

Nikolaus Gromann von der Burg und ihren einzelnen Theilen
gefertigt hat Dieſe fünf Blätter ſind ſeit den ſechziger Jahren
des 19 Jahrhunderts verſchollen Möglicherwelſe befinden ſie
ſich noch in einem in Pergament gebundenen Band von Bau
akten über die Wartburg aus dem 15 und 16 Jahrhundert der
ebenfalls ſeit etwa 40 Jahren verſchollen iſt Man bittet Nach
richten die zur Wiederauffindung dieſer werthvollen Riſſe und
Baugkten führen könnten an Prof Dr Paul Weber in Jena

x Koburg 14 Febr Die Gehälter der ſtädtiſchen
Lehrer ſollen nach einem Beſchluß der Stadtverordneten zeit
gemäß erhöht werden Der Magiſtrat wurde um Ausarbeitung

pir S Febr Eine Falſchmünzerbande, die
War hatte wurde durch die dieſige Kriminalpollzei un
ſchädlich gemacht Vor einigen Tagen erſchienen bei einem hier
wohnhaften rn hereheßvg zwei anſtändig gekleidete
Männer und gaben eine Beſtellung auf 1000 Drücke auf zu
denen ſie die Platte gen 4 einer e e

l i

keit mit dem Untergrund einer Banknote weshalb der Buch

Drucke feſtgenommen Es waren ein 26 Jahre alter Cheml
ragus Brandis und ein 86 jähriger Kaufmann aus Molchen

o bmen Bel den angeſtellten Erörterungen ergab ſich daß die
elden in Gemeinſchaft mit mehreren anderen inzwiſchen in

Böhmen verhafteten Komplizen beabſichtigt halten falſche Zehn
auldennoten herzuſtellen und dazu die deſleulten Drucke zu ver

wenden Bei ihnen wurden vorgefunden n auf
h rg J r o andere Sachen die zur

en Banknolen dienen n arendie Verhafteten im Beſitz großer Gelitler ten Anck were

Dresden 14 Febr Unehrlicher GeldbriefträWie bisher leſe ggn werden konnte hat der Geireetiere
Böhme etwa 1400 M unterſchlagen Der Mann hat dabei
in der Weiſe operirt daß er eine unterſchlagene Poſtanweiſung
ſtets mit einer neuen und zwar auf einen höheren Betra
lautenden gedeckt und die Unterſchrifien gefälſcht dat ſo 8
ſchließlich die Summe immer größer geworden Die unter
ſchlogenen Gelder hat Böhme für ſich in Reſſanrants uſw ver
braucht Wie wir bereits meldeten hat ſich der ungetreue
Beamte in einem Dlienſtzimmer des genannten Poſtamts er
ſchoſſen

z

Vermiſchtes
Berliner Vürgermeiſterwahl Die Berliner Stadtverord

neten Verſammlung beſchloß geſtern unter Aufhebung des in
voriger Sitzung gefaßten Beſchluſſes die Stelle eines Bürger
meiſters öffentlich auszuſchreiben Die Bewerbungen ſollen
bis zum 15 März entgegengenommen werden

Der Pfennig als Verräther Durch einen Pfennig wurde
der Gefreite Groſch von der dritten Schwadron des erſten Garde
Dragoner Regiments in Berlin verrathen der einem Sluben
kameraden eine Geldtaſche mit 23 M entwendet hatte Er hatte
die Geldtaſche in der Wachtſtube verbrannt Bei einer Durch
ſuchung des Ofens fand ſich ein neuer Pfennig vor den der
r bene beſeſſen hatte Groſch wurde darauſhin in Haft ge
iommen

Für die Buren Die Deutſche Buren Centrale
München Wilhelmſtraße 2 hat am 9 d M wiederum durch
die Bayeriſche Hypotheken und Wechſelbank einem ihrer Ver
trauenswänner in Kapſtadt den Betrag von fünſtauſend Mark
anwelſen laſſen zum ausſchließtichen Zwecke der Erleichterung
des Looſes in engliſcher Gefangenſchöft nothleidender Frauen
und Kinder der Buren Es ſind bis jetzt 13,000 M noch Kap
ſtodt geſandt und 200 M nach Amſterdam zur Ausſendung von
Pflegerinnen nach Südafrika Sobald letztere in Port Elizabeth
eingetroffen ſind wird ihnen noch mehr angewleſen

Aus Pettenkofer s Leben Es wird jetzt aus Anlaß des
Todes des großen Gelehrten daran erinnert daß Pettenkofer in
jungen Jahren einmal den Studien entllef und ſich der Bühne
zuwandte Das Stadttheater zu Regensburg nahm den jungen
Sanguiniker als Statiſten u Jn Augsburg, erzähltePettenkoſer humoriſtiſch ließ ich als engagirter Schauſpieler
einige Buchſtaben meines Namens weg und trat unter dem

ſendonym Tenkof als Brackenburg in Goethe s ,Egmont als
Aſtolf in Calderon s Leben ein Traum auf auch einige andere
Rollen eignete ich mir an Jn der freien Zeit ging ich nach dem
nahen per Da lebte mein Onkel Joſef Peltenkofer als
Rentbeamter der höchlich über meinen Schanſpielerberuf ent
rüſtek war Aus dieſer Entrüſtung hätte ich mir nun nicht viel
gemacht aber wohl aus der ſeſner ſchönen liebenswürdigen
Tochter Helene die ich liebte Jhre Erklärung ſie wolle mir
Herz und Hand ſchenken wenn ich nur wieder zurückkehrte und
ein ordentlicher Menſch würde machte mir Eindruck Ich verließ
die Bretter verlobte mich mit Helene ging nach München und
arbeitete an der Univerſität mit meiner ganzen Kraft um bald
angeſtellt zu werden und heirathen zu können Aus der Hof
apotheke war ich durch meinen Onkel Xaver verbannt denn
ein ehemaliger Schauſpieler konnte ſich nach ſeiner Melnung
höchſtens noch zum Mediziner eignen Als Pettenkofer
Aſſiſtent im könlglichen Münzamte geworden war führte er
ſeine geliebte Helene heim Er lebte mit ihr in glücklicher Ehe

Ein Unfall Eduard Strauſ auf der Eiſenbahn Am
7 à Mis iſt auf der Erle Eiſenbahn nächſt Greenville in
Pennſylvanlen der nach Weſten fahrende Chicagö Limited Expreß
einer der ſchnellſten Züge der Welt entgleiſt Die urſprüng
lichen Meldungen berichteten von 15 Todten do gegenwärtig
die Zahl der Gerödteten mit fünf feſtgeſtellt agegen iſt die
Zahl der verletzten Perſonen eine ziemlich große und bisher
noch nicht genau konſtatirt Unter den Verwundeten befindet
ſich auch der Hofballwuſikdirektor Eduard Strauß
der mit ſeiner Kapelle den verunglückten Expreßzug benutzte um
nach Baltimore zu reiſen wo ein lattfinden ſollte Die
Verletzungen des Künſtlers der auf ſeinem ſo erfolgreichen Zuge
durch Amerika von vielen perſönkichen Widerwärtigkeiten ver
ſolgt wird und erſt jüngſt einen Jnfluenza Anfall überſtanden
bat ſind glücklicherweiſe leichter Natur Eduard Strauß hat
ſich eine Schulter verrenkt und wenn er auch bedeutende
Schmerzen litt ſo iſt ſeine Wiederherſtellung nur die Frage
einer kurzen Zeit Ein deutſcher Arzt der ſich im Zuge befandrichtete die Schulter ein worauf eine beträchtliche Beſſerung im

Befinden des Patienten eintrat Von den Mitgliedern des
Stranß ſchen Orcheſters welche zumeiſt Oeſterreicher ſind Hat
keiner Verletzungen erlitten

Ein intereſſanter Erbſchaftsprozeſt Nach dem Tode des
Barons Hirſch hatte deſſen Witwe an den franzöſiſchen Fiskus
die Erbſchaftsſteuer für das ganze von dem Verſtorbenen
binterlaſſene und auf 300 Millionen veranſchlagte Vermögen
zu entrichten Nachträglich verlangte ſie aber die rn
der widerrechtlich eingezogenen Abgaben in Höhe von 1,825 32
Fraues 75 Cent und ſtützte ihre Forderung darauf daß dleVerlaſſenſchoſt nicht in Frankreich ſondern in Oeſterreich er

öffnet worden wäre Der Prozeß gegen den Fiskus der nach
dem Tode der Baronin Hirſch von deren Erben fortgeſetzt
wurde iſt jetzt von der 2 Kammer des Pariſer Civilgerichts zu
Gunſten der letzteren entſchieden worden

i ewaltſame Denkmalsenthüllung in Rom Dasr Von a wieder einmal eine Temperamentslelſtung
erſten Ranges vollbracht Der nene Nymphenbrunnen auf der
Piazza Termini in Rom ein Werk des Bildhauers Ruttel
ſiard hinter ſeiner Bretterwand fertig zur Enthüllung da als
im Stadtrath infolge der Eingabe einiger Klerikalen die an den
nackten robuſten Figuren des Monuments Anſtoß genommen
hatten beſchloſſen wurde den Termin der Entbüllungsfeierlich
keiten zu verſchieben Aber man hatte die Rechnung ohne dle
Einwohner der Stadt gemacht Eine Demonſtration wie ſie
eigenartiger nicht gedacht werden kann war die Folge Von
Studenten angeführt ſo wird dem Berl L aus Rom berſchiet begad ſich die Menſchenmenge auf die Piqzza Termini
Alsbald ertönten Rufſe Nieder mir dem Zaunn Legt Feuer
an das Holz Sofort begann die Menge die Vretterverſchalung
herabzureißen unter ungehenrem Jubet und Evviva
fiel Stück auf Stück dis endlich der Brunnen im Glan et
elektriſchen Bogenlampen mit allen ſeinen Nymphen und
ungeihümen ſrei dalog Unter dem Geſchrei Jett i er
wir die Einweihung heraus mit dem Waſſer öffnet herſtürzte man auf den Bahnen los Jm Nu waren den
die Schlüſſel zum Reſervoir und n den elektriſchen r r
anlagen r und die Woſſerſtrahlen ſchoſſen a a u s
nungen magiſch beleuchtet und unter nicht enden W enden
Applanfen in die Höhe die Ceremonie der rpeidrg
durch den Willen des römiſchen Volkes war beendet Die
Polizei zeigte ſich all dem gegenüber machtlos Zahlloſe Men
ſchen v ern jetzt zum Brunnen unter Hochrwien auf den
Schöpfer des Denkmals und Pfuis auf die Klerikalen

Schachturnier in Monte Carlo Jn der geürigen ſiebenten
druckereibeſitzer es vorzog die Kriminalpolizel zu bengchrichiigen

on dieſer wurden die Veſteller bei Abholung der ſertiggeſtellten
Ruſ de gewann Mieſes gegen Marſhall Schlechter gegen

Dlackburne Guns berg gegen Winawer



h

Königin Luise Grube

tell in der ſpauiſchen Lebeiwelt Diean h von Cadiz waren dieſer Tage Zeugen
eines ſehr ſellenen Schanſpiels Zwei relzende Spanlkerinnen
hatten ſich zum Duell
blößt das ölinkende Florelt in dene ein Auch die Zeugen des
Frauen
zweiten
beiden Rivalinnen

weißen Händen ſtürmten ſie

andaluſiſchen Hauptſtadt
hatte einem vornehmen Reſtaurant im

chambre separée begonnen und wie bei Herren oft Frauenröcke
den Zankapfel bedeuten ſo hieß es hler cherchez FVhomme Es
war einer der begehrenswertheſten und reichſten Jünglinge der
Stadt um den die Dämchen mit ihrem heißen Blut aneinander

erlethen Anfangs fielen biſſige Worte und dem Worte folgte
ie That Die Damen geriethen ſich ganz proſaiſch ungeachtet

der künſtleriſchen Friſuren in die Haare Eine derer gegen
feitige Beleidigung konnte natürlich nicht ungerächt blelben unb
eine Forderung in aller Regel fand für den nächſten Tag ſtatt
Auf dem weißen Strande ſianden ſich nun die muthigen und
verllebten Duellanten gegenüber und ſuchten ſich die ſcharfe
Spitze des Floretts in die Bruſt zu ſtoßen Schon rieſelten
einige Tropfen Blutes als ſich plötzlich der Gonverneur in Be
gleitung eines Gendarmerieoffiziers einfand und als aus
geſprochener Feind ſolcher Art von Frauenbewegung dem
Strelt ſchnell ein Ende bereitete

Letzte Telegramme

BVerlin 15 Febr Der Lok Anz meldet Bei Ketgin an
der Havel brachen beim Schlittern auf der Havel ſechs
Knaben ein Fünf ertranken einer wurde gerettet

Madrid 15 Febr Der Miniſter des Innern erhtelt eine
Depeſche in welcher gemeldet wird daß in Valenckta
Granadg Alicante und Barcelona Unruhen ſtatt
gefunden haben Jn Alicante bewarſen die Manifeſtanten das
Rathhaus mit Steinen doch wurden ſie von der Polizei zer
ſtreut Der Miniſter des Jnnern hat die Einſtellung des
telephoniſchen Verkehrs zwiſchen den verſchiedenen Städten an
geordnet Die Familie Caſerta iſt nach Frankreich abgereiſt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 15 Febr Lord Kitchener meldet vom 14 d M

aus Prätoria Unſere Truppen ſind z Z nördlich von
Philippstown das von uns gehalten wird mit Dewet s
Reitermacht in ein Geſecht verwickelt Dewet hat den Oranje
fluß bei Zamldrift überſchritten er iſt anſcheinend auf dem
Marſche nach dem Weſten begriffen French meldet
25 Meilen ſüdöſtlich von Ermelo her daß eine ſtarke
feindliche Truppe nach Pittertrift gedrängt wurde
ihre Bemühungen durchzubrechen ſind bisher vereitelt
worden Kavallerie griff den Feind an welcher 5 Todte und
6 Verwundete zurückließ 10 Mann wurden gefangen ge
nommen außerdem wurde eine große Menge Wagen Karren
und Vieh erbeutet Unſere Verluſte betragen 1 Todter und
5 Verwundete

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

16 Februar Vielfach heiter theils Nebel Milde
17 Februgar Normale Temperatur wolkig theils heiter

Stellenweiſe Niederſchlag

Meteorologiſche Station zu Haſſe
AAAcCÜ nene

14 Februar 15 Februar
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 763,1 763,5Thermomelter Celſins 10 ,3 13,4Rel Fenchtigkeit e 80 88Wind NW 1 NW 1Maximum der Temperatur am 14 Februar 6,32 C
Minimum in der Nacht vom 14 Februar bis 15 Februar 14,6 C
Niederſchläge vom 15 Februar 7 Uhr morgens 0 T m

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 14 Februar morgens

Memel 770 192 O 1 Nebel Swlnemünde 770 20 ſtill
heiter Hamburg 772 69 W Schnee Borkum 771 0
SW 5 Schnee Berlin 771 9 NW 3 halbbedeckt München 768 12
SW 2 Schuee Wien 779 112 NW 3 wolkenlos Trüeſt 765 80
ORO 3 wolkenlos Petersburg 771 13 SW 1 bedect Haparan da 77

225 O 2 heiter Cork 773 OSO 3 woltig Paris 775 21
NRNO 3 wolkenlos

Handel Gewerbe und Verkehr
Zabrsee 14 Febr Die fiskalische Königsgrube und dle

haben ihre Kohlenabnehmer von
einer demnächst eintretenden Preiserhöhung in Kenntniss
geset et

Dividenden Der Aufsiehtsrath der Eislebener Diskonto
gesellechaft beschloss nach Rückstellung von 25,000 M für Verluste
aus zwei Konkursen uad 19,50 M für die ausserordentliche Räcklage
und oustigen Abschreibungen die Vertheilung von 10 Proz Dividende
für 1909 vorzuschlagen

Eisenbahn Einnahmen
ärittel mehr 29,4203 Lire

Rio de Janeiro 13 Febr Wechael auf London 107
Bueuos Aires 13 Febr Goldegio 130 99

AMAittelmeerbahn 1 Fehbruar

VWanaren und Produktenberiechte
Halle 14 Febr Glehlbörse Preise für netto 100 kg Ung

Kaiser Auszug 31,50 Kaiser Auszug bis 26,55 Weizen
mehl 00 22,00 22,59 Weizenmehl 0 20,05 20,50 Roggenmehl 0
22,09 bis 22,50 Reoggenmehl 01 21,00 bis 21,59 Futiermehl 14,00 bis
14,59 Roggenkleie 11,00 bis 11,25 Weizenkieie bis 9,75
Weizenschale bis 10,00 Haidemehl bis 309,00 A

Getvreide
New Vork 14 Febr Telegr Rother Winterweizen

loco 81 Februar März 79 Mai 80 Juli 79 Mais
Februar Mai 46 Juli 45 bIehl 275 Getreide
üracht I

Chicago 14 Febr
75 Mais Mai 407,

Hamburg 14 Febr
148 160 Laplata 134 137
citk Hamburg 108 110 do
Hafer fest Gerste rubig

Antwerpen 14 Febr
behanptet Gerste fester

Potersburg 14 FebrHaler pr Mai 4,99

Telegr Weizen Februar 74 Mai
Weizen loco fest

oggen loco fest
loco holsteinischer
südrnssischer kest

mecklenburgischer 136 145

Weizen HakerWelzen pr Mai 9,50 Roggen pr Mai 6,20
fes Roggen ruhbig

Zneoker
London 14 Febr 969 Javyazueker loco 11 rubig Rüben

Rohzueker 9 stetig
Paris 14 Febr Schluss Rohzucker ruhiz 688 neue Conditioven

23 24 Meieser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg Febr 27März 2772 März Juni 28 Mail Aug 28
Kakeso

Hamborg 14 Febr Kaffee behauptet Umentz 3000 Sack
Hamburg 14 Febr Vormittagebericht Good average Santos

März 31,90 d 575 6 32Ruti Mai 31,75 Gd Sept 32,59 Gd Dez 323,00 Gd

heransgefordert und bis zum Gürkel ent

Duells waren ſchöne
alle zuſammen wohlbekannt in der luſtigen Lebewelt der

Der Strelt zwiſchen den

ver per März 31,00 Gd Mai 31,50 Gad, gopt 82,50 Gd Dexr 83,00 Gad U

ahlussbericht Dericht der Hamburger Firma
o0d average Santos per Febr 38,09

39,00 Behauptet
Java Kaffee good ordlaary 30,50

Behaupket
Havre 14 Febr

Peimann Ziegler u o
por März 38 25 per Mal

aAmsterdam 14 Febr

Hamburg 14 Febr
6,95 Br

Bremen
loco 7,10 Br

e Antwerpen 14 Febr
Ani 19,90 Br BRubig

New Vork 14 Febr
New Xork 7,80 do in Phila

Kaffee g

Petroleum
Petroleum rubig

igtte
do Credit Balances as Oll Citv 125 00

Spiritas
Nordhausen 13 Febr

v erei 64 00 66,90 desgl 20 Vol 58r ere Spiritus still Febr 1750 GHamburg 14 Febr17,50 Mir Aprü 16,00 April Aai 16,09 G
Parie 14 Febr Schlussbericht

Branntwein 45 Vol

iritus rubig
Aüärz 30,75 Mai Aug 31 ,50 Sept Dez 31 ,75

Oelsaaten
New York 14 Febr Telsgr Schmalz Western stenm 7,85

do Rohe und Brothers 800

40 Pfg

Febr bdlärz 39

Paris 14 Febr

Hamburg 14 Febr
Bremen 14 Febr

Armour shield in Tubs
Eimern 40 Pfg Speck höhoer

Schmalz per Febr 94Antwerpen 14 Febr e
Sehluesbericht Rüböl matt

Rüböl unverrollt ruhig les 50,0
Schmalz sehr fest

40 Plg
Short clear middling loco

Oselso Fettwaaren

62,50 März April 62,00 AMai Aug 58,00
Wolle

Ivearpool 14 Febr Baumwolle Umszaiz 10,000 B davon
für Spekulation und Export 500 B Wilüg

er

nmum wolle

Wilcoxz
andere Marken in vor

Standard hie I000

14 Febr Börsen Schlussbericht Raktinirtes Petroleum

Sehluseberieht, Raffinirtes T
oloo 16,50 ber u Br per Febr 18,59 Br pyr März 18,75

Petroleum Standard white in
,75 do Relined in Cases 8,85

Weiss

F per

für 130 kg ohneh
obr MAkrz

Febr 30,50

in

II t

Febr 62,75 Uärz

kg

Mecburg 14 Febr abends 6 Uhr Kaffee good arorage Santos

März April 5do e o a do April Mal 58
dal am ieterungen Rabig Febr Märr 5

Kaa do iuli Aug 599 Verrt t al

Dömitz Viel Treibeis Lauenbur g Starkes Trerbeis

Bept Käuferpreis Sept L M Okti G er a
T

Warneoratände bedeutet äber unter Nall,

Saale un S rArtern Brückenpegel 13 Febr 4 9,70 14 Febr o,72

e no n 7örber W 23 S 2 Tsloben eaxpegeldo t Unte 7 76 2 1,74 JBernvor Il 2e6 251Kalbe berpegol a 1,78 1,68 10 Tdo Unterpegel 0,98 0,99 TKoläan Iger Eger Rlhbeo

IIIIIII I 14 h0,361 5 3,13 zFungbunzlau 0 l 21 8 1 91laun l to a 2,00Farduvin s u 2Brandein 2 4 RI Melnik 0,42 2 1,56 21Leitmeriiz a 5 23 123 121Aussig 14 14 i,26 161Dresden 1,84 22
Trotha Risstand Bernburg Risstand Dresden Starkan

Treibeis 7 Grad Kälte Torgau Treibeis mäsig Rosslan Einstand unverändert Schönebeck Eisstand Magdeburg Oberhbald
der Strombrücke Risstand Tangermünde Eisstand Broäda

s 111 76 D Gr K B VI uk 1900 4 38,900zerlit 35 Na e so o VI unkb b 1908 98 Berg werke a Kätten Geserliner 0rs0 Nienburg E V A asbg 1v 8 dNordd Eiswerie i 65 130 do VIII 1905u k 90 30 b Tpferbeck 104 dvom 14 Februar Onmibus Gesellschatt 18 182600 do IX u IXa bis 9uk 4 75t20 Arenberg Berg wert 76 501000
Ergänzung zu den tolegr Oppeln Portl Cem 12 117 00be6 D Grundseh Obl fro Z 3 i 45 Ob Baroper Walzwerk 9 11,2549

Meidungen im gestr Abendblatt Orenstein Koppel 22 e 3777 a a 7
ass a e 8 euts D v smarckhüutte 23 00hBank Divoonto Sang rer vdiagsch en 252,25b10 do u Ia conv 4 37 30625 Concordia Bergwerk 21 25 er

Borlin Weohsel 5 Lomb 6 Sang C 14 118,2560 do X unkdb 7908 4 97 75 b Consolidat Bergw G 25 305 50Saxonia Cement u ergAmsterdam s Brüsesel 3 Schäfer u Walcker 3 59,50b260 do XI u XII 1910 4 98,25626Consol Marie 4681 25
Poteoraburg 8 Wien S Schlesische Cement 17146 7562 Hemb TTypothek Pfd Duxer Kohlen kon 9 1177,908
Kondon e Paris hartzhgptt 18 197 50b201 S 251 310 unk 19251 468,50020 h Gussstahl l4 IIs 256

Dentsche Fond Stant Siemens G as Industr I12 233 90dz do unk bis 4900 97,5 b arzer Fiseniv Lit A B 25 104 2507
eutsohe Fonds u Stastspap fSiemens Halske 10 157,7062 do 301 330 unk 1908 3 495 0c20 nowrazl Steinsalzb 195 0bae

BRarmer Btadtauloihe 92 75 be Stettiner Cham Didier 30 293,75626 do S 46 190 uk 1905 3 89,50 Kattowitzer 102,850
Berliner Stadt Obl 3 98,756 Sudenburg Maschin 71,506 do alte u con 3 89,0 b Königin AMarienhütte 5 75 i

do do 1892 3 96 750 Ver Köln Rottw Pulv 12 187 606 Hann Bod Pf T nk 19004 94 000 leopoldsgr Edderitz 6 50 ba
Magdeburger St Anl 94 106 Vereinsbrauerei Artern 7 191 250 do do II 3 92,006 Buise Tiefbau Konv 0 76 50 i

o do neue 4 Westf Draht Industriel 139 60b20 do do III 4 099,906 u do St Pr 4 1124,0063
Westpr Prov Anl 3 94,00b do Union Kkonv 16 do o IV VI 99,000 2 zBad BStaata Eis Anl 3 5 do 6 St Pr J PMeininger Hyp Pfdb e 90,50ba0 Mend ader r 6Bayrische Anleihe 3 95 256 r le rer r 48 II unkdb bis 1900 n Nieder on r 7 S re

sei Tuſr T 135,2062 Unelmshutte do 29 5 er v a aLolnd r krih 132 Zuekerfabr Fraustadt 1 164 09brof do Pr Plabr 128,906 27 e
50 r 3 Du teehe Risenb Prior Oblig ralen Stadtberger Hütte li 173eininger Loose n s 0 V ukb b 19 7 Wurm ausGldent 4o rhir Looſe 5 129 500 Dortm Gronaun I rer 3 400 Vurm Reviersr Ostpreouss Süctbahn A 4 Fom II VI 1900 u n Oblig v Indus tr u Berg Gos

s so s do VII VIII 1904 uk u r5 756 Deutsche Bisonb St Prior do IX X 1906 nic 88,00026 Allg Eloktr Geseliseh 99 008
Argent Gold Anl 52 4 74,7 do X X 1508 a 88 30056 As0herslob Kaliverkel à 697,8008do innere do 4i 17 h Breslau Warschau 4 859,0b2B o II III 1066 r 31 83 1062 Bochumer Ouzestahl 4

r a 85 756 d n Senat E 8 Bosensche 2 121,606 Dessauer Gas t 606urar Stadt Anl 1884 85,750 zrienb Mllawkaw 58 t2 IP Pta 1 II rz 110 5 112,756 Dortwundor Union 5 110 90
c G 122 a 83,1 Da Ostpreuss Südbahn 5 1111 75626 do III V u VI rz 100 5 107,600 Gr Berl Pferdeb I u III 3 95 906

hilen Gold Anl 18822 22 97 50620 HChiuesiseche St Anl z e Bisenb Prior Obligationen n o on ine gttrhrt zu 90
43 Joh e Eis O gar 5 58700 o V ukb 1908 92 u Na Obliwatiewon 96 750ao 1896 5 84,22 do Iliitelmeerb Sr 4 Pr Cenirb Präbr 1900 S Sorddeuteeher Ia
o V u z J 3 i 90 10b2 Obersohl Eizen Ind 4 094658do v 1898 4 82,10B emberg Czernowitz 4 33 2 u r Tiele Wintert ſoOost Fr Stuutsb gar 3 2 o o 189 eynehe r re er len tr Z eigener Gries oberewihbur u a 26 996 do Gold Pr 4 11590,40 b do do 495 Apr Or 57 80e30 Oestorr Loxnlbahn 4 97000 o 40 so Jan J a 78 n Bau KoAKtfen

do kons Goldrente 39,40 b do Nordwesthahn 5 108,495 do do 3 Apr O 75 10br6 Bank d Berl Kassenv 8 146 25b
do Monopol Anl 43 606 Südöster Bahn T,omb 3 74,2662 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 92 00 b Berg Märk B i Elbt 812 147,5 b
do Gd Anl v 1890 37,30b26 do Obligationen 5 108 6023 do XVIII ukdb 1908 2 98 o Börsen Handelsverein /5 100 756

Iissabon Stadtant 18861 T7o 290 Ung Nordosth Gold O 41 do XIX ukdb 1909 4 25b26 Co Goth Kredit Ges 5690,500
do do 4 70 30b0 do Eisenb Silb A 4/,151 000 do X u uk 1910 98,5 Cöln W u Komm 6 190,306Mailänd 10 Lire Iose 15 00br 4,103,2061 do Kueinp I 2 a Privathank 7 123 nikaner 98,998 Kosl Woronesch Obl 4 f9o0 190 2 eutsche Grundschuld 11,20620Mexikager Anl A1909 96,000 Charke As Obl 801 3 56 r geh et Hahn S s

Norweg Staats Anl 8 Kureak Kiew 4 699,20b2 do do Em II unk do Hypoth B Berl 6 00 bDegtere r er 4 137,75620j Mosco Kiew Woron 4 97,930Rh W Bder I III 2resdener Bankverein 8 113,7562
Ramän Anleihe 189 i 4 74,3501 Mozeo Kursk ukb b 1905 4 897 I Essener Kredit S 139 5016
do do mittlerel 476 160 44 28 90 IL u ar 3 u r Gowaer r an v edo do kieine 5 7 osco Smolenskx 96,00 b VI ukdb 19 2 29 o rundkreditb 129R Gold n 100 re Griast 1859 13 88 20 v nnrab 1908 4 98 rer Hypoth B 6 i45
do Orient Anl II 4 100 496 Riäean Koslow 4 6958,2062 VIII ukdb 1910 5 33 800 Königsberg Vereins 6 118 106
do do III 4 Kfäeau Uralsk gar ukd Skchsische 4 93,900 Leipziger Bank 190 154 0 es
do Nicolai Oblig 4 97,30620 b 19009 4 do 93 990 Lübecker Kommerzb 8 133 56do Boden Kredit 5 NBjaschk Morezansk 5 97,80 b do 3 1190,506 Magdeburger Privatb 6 102 550
do 3 do gar 3 94 700 Bybinek Bologoye 4 97,80b26 Westpr ritt I I B s Nordd Grund Kredit 583,69Russ Präm Anl 1864 J Kuss Süd westhahn 4 e 4 1102 106 Fomm Elyp Bk 7
do do 16661 5 lrauaksukasisehe 3 988060 FPosensche 102,500 Pr Hyp B Spielb 6 30 ObSchwed St Anl 1886 33 95 25b2B Warzehau Wiener I0er 4 100 5062 Preussische 4 1151,908 Preuss Pfandbr Bk 7 114,7566
do do 1890 3 95 106 do IX Ser 4 103,506 4 i 506 Rheinische Bank 9 83,52510do Hyp Pfabr 1878 4 97,5002 e Oblig 4 t ESchlesische 4 110 ,790 Wiihelwa Mad Allg V 14 i

Türkische Anleihe D 1 24 15b do unkdb b 1906 4697 80 b e Sdo Administ 65 756 Manitoba rz 1833 116 25616 Leipziger Börse 14 Februardo 400 Pres Tooge II 25b0 Sortgera Pac v 1921 z A z uUngarische Gold A 4 103,90b go Gerdüen 4 124 30 ba Säoha Rent Anl 5333 85,396 1 Manst Gew 1882 r00 703

Se 97 3 ouis u 8 Fr re 1931 z 1200 300 ſ un 858 S7do do 4o 15 De o 500 85,300 o Em 1875 SIndustrie Aktien Central Pacifio z Stagtgan 1855 W 92 65 e 70 aA G f Anilinfabr 15 223 900 3 do 67 kv 409 500 98,256 3 Altb andoblig 1000 95,756Anatol I 2040 M 5 150,00b26 /0 ard lsc te Be 4 nnd z t 9 4r Seirz at r u 2640 i s 101 e s Iandremtenbr 500 95,250 3 do do 3500 e
Arelime ges s T Macedonische G O 3 59,09b36medes 291 10010 Portug Eisenb O 1886 3 65,6 5020 Div Eisenb Stamm Akt Hiv 199 256

an e 72 Böhm Noräbann las so ehtr Straab ezraunschweiger Jute 145 904 Bisenbahn St A 14 Buschtiehrad Lt A 297,900 do Gr elektr Strassb 135,90armer en lis Anchen Aſastricht er 3 do do B 260000 16 do Bierbr Reudn 505 554
erliner Boekbranerei 165,008 wnau strieht 127 100 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 2055do Brauerei Königst 4 122,250 PBüsehtiehrader B ls 6 Graz Köllgeh 3 pz Kammgarnsp 146 992do Union rot 2 119 Hatherst Blankenb 122 Marienvurg Allawua 74,596 123 o Alalat Sehkeud 172,008
Brsl Eisenb Linke 6 223,500 Jura Simpl kv Westb 4 i a 10 do Wollkämmeuei eBreslauer Oclwerke 1 76 59 IV en b E 100 Mansfelder k 117906do Sirassenbahn 14 83,0062 Ausland Bisenb Stamm u 6 Dux Bodenb Lit A 111 Porn Cement Hal 115 906
Cement Ban Ges Berle 0 200,900 Stamm Prior Aktien 6 do do B 2 Sächs Kamm 64 506Charlottb Wasserwerk 2 278,006 e 5 Marienburg Mlawka 74,590 7 Sachs F cfartw 140,756
Chem Fabr Schering 243,65b20 en eben hen de Div Banſt u Kregit Axt 16 Süächs Webatuhl

1792 r e m 1her e Zuw ſis u Be i0 aus B Kr a Ipez 178 2 re e eessauer Gas Jraz Köhach 6 J h r e c 5 55Deutsch Am Werkz 8 85 990 Kazchau Oderberg 4 4 F Dresdener Bank 33 97 15 do Stamm l r 77
Dtsch Gasciünl Ges 423 0 k 7 Gothaer Privatb 126,590 s Thär Br V St 141,9Je A10 is 550 r Ka t So z e ger Bank 174,55620 s 4o t Prior ſi4 505Dtsche Jutespinnerei s 2082 d Lemberg Crernowits 6 g do Hypoth B 141 ob 9 eitrer Far u S 143 7361

b arbenfabr 64 756 Oesterr Nordwestb 5 T 7 do Kred u Sparb 113,506 o 40 Obli 97 56
rdmannsdorf Spinn a do B Elhethalb s n er u x 000Aupt b 21 350 750 4 Am 7 Sächs Bank 137 b ZucKertabr Glan 135 00Freund Masch Konv 22 Sudösterreieb Iomb 25,7562 7 Zwicknauer l 16 7 l e 63,06h t Ungar Galiz gar g u Zu Halle vagener Gussstahl r re Di Industrie Papiere Ausl BEisenb Pr Obl14 IIvangor Dombrowo 5 w t l Ton 39,00e 3 Karsk Kiew ge 19 Chemn Werkz 7im 23,500 3 ussig leplitzor 99,006
lars pr Leon 6 101,250 Warschau Terespol 5 I 10 Crollw Papierfabr 240,90B 4 Böhw Nordbahn 99 750
o Brüctenb wono 5 ſt S Wernenas Wien 4 e Z 3 Bentenr 806 80 9do do st Pr 8 I122,300 Gotthara bahn 165 Döretew Ratten St e ehr 3 n S 0ich 4 do do 5 V A 100,500 4 do do 37Hirschberger Masch 7 88 000 Ital Meridionaux 38/71 72131 756z 760 lieb Limn o 7 D W M Sonderm 5 do Ew 1988/71 72Keyling 4 Th Pieeng S ter Genug e 277 Stier Vorz A 68,00Bß do Gold 2Köln Müsener B 2 Pehweiz Centralbahn 9 22 jer r 3 Dex Bodenbaeh 78rer 3 Wi er 6 70 Fordoetbahn S ſs orr 13 e hre a m 1871Kurfürstend Ges i Lig 7 do Unionbahn 4 100,75B 35 Gersd Stkb V St A 735 900 6 do 49 167 107,760
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